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Kaplan Anil Kama
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Liebe Gemeinschaft der Bibelrunde
Eigentlich wollten wir uns im Som-
mer auch immer wieder treffen, denn 
Gott macht auch keine Som-merpau-
se, doch war es aus ver-schiedenen 
Gründen nicht möglich. Doch wir 
starten wieder frisch durch und wol-
len uns mit dem Wort Gottes beschäf-
tigen.  Wir würden uns auch über 
Zuwachs sehr freuen!
 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr 
13. Oktober	  in St. Margarethen
27. Oktober	  in St. Margarethen
10. November	  in St. Margarethen

Bibel
Runden

Wir beten, dass sich die Pastoral der 
mentalen Gesundheit in der ganzen 
Kirche integriert, so dass sie zur 
Überwindung der Stigmatisierung 
und der Diskriminierung von Perso-
nen mit mentalen Erkrankungen hilft.

Prüft alles und behaltet das Gute!  
(1 Thess 5,21)
Für unser Land und alle, die für das 
Wohl unserer Gesellschaft Verant-
wortung tragen: um Entschlossen-
heit, nach Gerechtigkeit zu streben 
und das Gute zu tun.

Gebetsmeinungen des Papstes

 

Gebetsmeinungen von 
Diözesanbischof Dr. Josef Marketz

Lebendiger Rosenkranz
Gebetsmeinungen Oktober

Inneres Beten ist verweilen 
bei einem Freund, mit dem 

wir oft allein zusammen 
kommen, einfach um bei 

ihm zu sein, weil wir sicher 
wissen, das er uns liebt. 

(Theresa von Avila, Theologin, Mystikerin, 
Kirchenreformerin 1515-1582)

•	 Habe ich heute das innere 
Gebet gesucht?

•	 Wie pflege ich meine 
Freundschaft mit Jesus?
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Die Kirche ist auf dem Weg der Er-
neuerung. Der Synodale Prozess soll 
uns ermutigen die Zeichen der Zeit zu 
erkennen und das Evangelium in die-
sem Sinne glaubwürdig zu verkünden. 
Zumindest das hoffen viele. Seit Jah-
ren bemühen sich Theologen und Bi-
schöfe durch neue pastorale Konzepte 
und Ideen das Kirchenbild zu erneuern, 
aber die Realität zeigt eine völlig an-
dere Überzeugung: Die Kirche ist nicht 
mehr zeitgemäß. 

Nun, was können wir, einfache Chris-
ten tun, um im 21. Jhd. eine attraktive 
und glaubwürdige Kirche zu präsentie-
ren? Immer lauter wird heute der Ruf 
nach einem „missionarischen Chris-
tentum“, das den Glauben anbietet und 
einladend die Frohe Botschaft verkün-
digt. Klingt einfach, ist es aber nicht. 
Die Kirchengeschichte hat immer wie-
der bewiesen, dass eine Missionierung, 
die nur „im Zeichen des Kreuzes“ pas-
siert und mit Gewalt die christlichen 
Werte verbreitet, oft das Gegenteil er-
reicht hat. Auch wenn oberflächlich 

viele indigene Völker das Christentum 
angenommen haben, in ihrer Seele wa-
ren sie verletzt. Deshalb müssen wir 
heute den Auftrag und Sendung einer 
„missionarischen Kirche“ überdenken 
und neu interpretieren. Wenn wir von 
einem missionarischen Christentum 
sprechen, geht es also nicht darum, das 
Christentum anderen Menschen, die 
auf der Suche sind, einfach aufzudrän-
gen, sondern in „demütigem Selbstbe-
wusstsein“ (Bischof Joachim Wanke) 
die eigene Glaubenserfahrung anderen 
weiterzugeben.1  „Demütiges Selbstbe-
wusstsein“ bedeutet: zum einen selbst-
bewusst in dem Sinne aufzutreten, dass 
wir wirklich davon überzeugt sind, dass 
Jesus Christus unser Erlöser ist, ande-
rerseits sollen wir auch demütig sein, 
dass wir dieses Geschenk in „zerbrech-
lichen Gefäßen tragen“ (2Kor 4,7), das 
heißt, wir müssen uns jeden Tag neu 
darum bemühen.      Mission bedeutet 
Glaubensverkündigung. Wir sprechen 
heute von Neuevangelisierung, aber 
auch dieser Begriff ist für viele nicht 
ganz transparent. Jeder Getaufte hat die 

Aufgabe die frohe Botschaft für andere 
verständlich zu machen und zu leben. 
Das ist das Grundprinzip einer missio-
narischen Kirche. Die Missionierung 
beginnt bei mir selbst! 

Wir Christen müssen „sprachfähiger“ 
werden und mit der guten Nachricht 
nicht „hinter dem Berg halten“. Vor al-
lem aber sind unsere eigene Überzeu-
gung und unser Beispiel gefragt. Ich 
wünsche es uns allen, dass wir den Mut 
haben in einer missionarischen Kirche 
mitzuwirken, in einer Kirche, die zeit-
gemäß und erfrischend die frohe Bot-
schaft an allen Menschen verkündet.

von Pfarrer Zoltán Papp

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Pfarrgemeinden!

1  Quelle: Gottes Wort im KJ

Zoltán Papp

Ihr Pfarrer

Missio beginnt

bei mir selbst
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Aktuelles  
aus   

St. Margarethen 

Redaktion: Elisabeth Jamnig

Allen unseren 
Geburtstagskindern, die im 

Oktober Geburtstag 
haben, alles Gute, Gottes Segen 

und viel Lebensfreude!

Geburtstage

Pfarrblattspenden
Es sind wieder Spenden für die 

Kosten unserer Brücke eingelangt. 
Danke, dass Ihnen das Pfarrblatt 

etwas wert ist!

 Gespendet haben:
Jakob Wedenig u. Robert Kollmann, 

Pörtschach
Fam. Jesse vlg. Pikl, Krenobitsch
Michaela Sicher u. Anton Santer,  

St. Margarethen

Gemeinschaft Leben und Erleben

Für Erntedank unser Gebet
Herr in diesen Wochen danken wir 
dir für die eingebrachte Ernte. Nach 
einer langen Zeit der Trockenheit 
ist sie bei uns wohl nicht überall so 
reichlich ausgefallen, wie in anderen 
Jahren, Trotzdem, was war, war dan-
kenswert gut! 
Wir bedenken auch Menschen welt-
weit, die dafür sorgen, dass es uns das 
Jahr hindurch an nichts fehlt.
Danke für die vielen Menschen, die 
dazu beitragen, dass unsere Tische 
reichlich gedeckt sind!
Danke für den Kaffee aus Brasilien – 
und den vielen ungenannten Kaffee-
plantagen. Für den Kakao aus Ghana 
und der Elfenbeinküste. Danke für die 
Bananen aus Ecuador!

Herzliche Einladung zum Erntedankfest 
Herzliche Einladung zum 
Erntedankfest am Sonntag den 
11. Oktober 2026. 
Wir beginnen am Pfarrplatz mit der 
Segnung der Erntegaben und ziehen 
in die Kirche zur Heiligen Messe. 
Anschließend gibt es eine Agape. 
Um dieses Fest zu feiern brauchen 
wir euch, eure Erntegaben und auch 
Kuchen oder Brote zum Tee. Auf dein 
Kommen und mitmachen freut sich 

Allerheiligen steht vor der Tür!
Liebe Friedhofbenützer bitte den 
Biomüll wieder mitnehmen, wir alle 
wollen einen sauberen Ort, also wenn 
die Tonne übergeht den Müll mitneh-
men. Danke für euer Mittun und euer 
Verständnis. 
1.Nov. Allerheiligen Messe um
 08.30 Uhr mit Gräbersegnung.
2.Nov. Allerseelen Messe 
um 18.30 Uhr.

Patrozinium in St. Kathrein am Sonntag den 
22.11.2026 - Hl. Messe um 08.30 Uhr.
Auf Euren Dabeisein freut sich der Pfarrgemeinderat 
und Annemarie Rutter.

Danke für die gute Arbeit unserer hei-
mischen Imker, und für den anderen 
Honig aus dem Ausland. Danke für 
den Reis aus Indien und Thailand und 
für die bei uns eingebrachte Getrei-
deernte! Danke für die Zitrusfrüchte 
aus Spanien und Ägypten, für Obst 
und Gemüse unserer Gärtner aus dem 
Eigenen Land, und für den Wein aus 
Italien und Frankreich! Mit dem Dank 
möchten wir bitten, für einen gerech-
ten Lohn der Arbeitenden Menschen 
und für das Wohlergehen der Familien.
Segne sie, weil sie den Segen an uns 
weitergeben. 
Sei gepriesen du Sorgender, jetzt und 
in Ewigkeit!

(Von Manfred Kraus SVD)

Die FF. St. Margarethen ladet so 
wie jedes Jahr die Bevölkerung am 
08.Oktober zur 10. Oktoberfeier ein.

Mitwirkende sind die Volkschule St. 
Margarethen und der Chor der Scholle.

Anschließend sind alle zum gemütli-
chen Ausklang ins Feuerwehrhaus St. 
Margarethen eingeladen.

10. Oktober
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Herzlicher Empfang!

Wir begrüßen unseren 
Anil herzlich in unse-
rer Mitte und freuen 
uns schon auf die Got-
tesdienste und das ein 
oder andere nette Ge-
spräch mit Ihm. Wir 
freuen uns schon auf 
die Zusammenarbeit.

Nachlese

Pfarrer Zoltan Papp feierte mit den 
Kindern, Lehrer/innen Eltern und 
Großeltern eine fröhliche Messe zum 

Der wunderschön neu hergerichtete 
Bildstock mit Marienstatue in Kreno-
bitsch wurde in einer würdigen Feier 
gesegnet. Diese wurde von Pastoral-
assistent Franz Pipp gestaltet und mit 
herzlichen Worten umrahmt. Die Ein-
ladung dazu haben etliche Teilnehmer 
angenommen.

Wallfahrt am 8. September
Die Wallfahrt führte uns diesmal nach 
Ebenthal bei Klagenfurt. Aus vielen 
verschiedenen Pfarren haben Pilger 
von daheim Grüße an die Gottesmut-
ter mitgebracht. Pfarrer Granitzer, der 
ein rühriger Marien Verehrer ist, fei-
erte mit uns in bekannter würdiger 
Weise die Wallfahrtsmesse. Danach 
erzählte er uns einiges über diese Kir-
che mit dem Patrozinium Maria Hilf 
und Peter und Paul. Er war doch etli-
che Jahre Hirte der Pfarre, so konnte 
er einiges bewirken.
Nach diesem Teil „durften“ wir uns 
beim Kirchenwirt in St. Jakob leiblich 

stärken. Der Wirt hat ausnahmsweise 
an diesem Tag die Küche geöffnet. 
Dafür möchten wir uns auf diese Wei-
se nochmals herzlich bedanken. Am 
Nachmittag führte uns die Fahrt zum 
Herzogstuhl und weiter ins Marianum 
Tanzenberg. Nach Besichtigung die-
ses geschichtlich sehr geprägten Or-
tes, hielten wir in der dortigen Kirche 
eine Andacht. In St. Veit kehrten wir 
zu einer kleinen Pause ein. Am frühen 
Abend trafen wir aufgetankt mit Ein-
drücken in St. Margarethen ein.
Aufgetankt durch die Gottesmutter 
und bedankt auf vielerlei Weise.

Schulbeginn. Allen ein gutes Schul-
jahr und Gottes Segen, Danke für die 
Organisation.

Mit der Agape der Familie Podlesnig 
wurde die Feier gemütlich abgerundet. 
Ein Marterl ist mehr als nur ein Bau-
werk, ein Denkmal, das das Gesicht 
des Ortes Prägt.

Der Bildstock

Ein Denkmal - denk-mal an der Ga-
belung, ist stehendes Zeugnis mit der 
Statue der Gottesmutter und wohl ein 
Ort der Begegnung.
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Aktuelles  
aus   

St. Franzisci 
Redaktion: Waltraud Lepuch

Geburtstage

Der Pfarrbereich St. Franzisci 
wünscht den 

Geburtstagskindern im 
September  alles erdenklich 

Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen!

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Im Oktober der letzten zwanzig Jahre sind in St. Franzisci verstorben: 

Riepl   	 Hermann   	 81   	 03.10.2017   
Kuchernig    	 Maria   	 92   	 04.10.2019   
Klimbacher   	 Robert   	 75   	 09.10.2009   
Driessler    	 Rosa   	 95   	 08.10.2022   
Lakner    	 Katharina   	 92   	 11.10.2019   
Schuster    	 Angela   	 94   	 17.10.2020   
Sander    	 Daniel   	 56   	 17.10.2021   
Mairitsch    	 Erich   	 78   	 28.10.2014   
Pfeifenberger  	 Genoveva 	 92 	 31.10.2024     
  
Der Herr schenke ihnen jenen Frieden, den nur er geben kann!

Ein Hoch an unsere „Chef-Šneticebo-
cherin“ Resi Perko: Alles Gute und 
die Šnetice waren wieder erstklassig!
Herzliche Glückwünsche an Brigitte 
Semeja in Obertrixen und an Elfriede 
Laurentschitsch in Kulm: Wir wün-
schen viele Tage gefüllt mit sprudeln-
der Freude und Glücksmomenten!
Herr Franz Aichwalder feiert seinen 
65iger, wir wünschen weiterhin viel 
Sangesfreude.
Besonderer Geburtstag:
Karl Smeritschnig wird im Oktober 
70 Jahre! Wir gratulieren zu diesem 
besonderen Ehrentag! Hoch sollst Du 
leben! Genieße deine Ausflüge mit 
deinem getreuen Vierbeiner!

359 Jahre …

Franz Macher und Rudi Trampitsch 
vom Pfarrkirchenrat St. Franzisci ha-
ben die Jubilare im August zuhause 
besucht, um ihnen seitens des Pfarr-
gemeinderates und des Pfarrvorste-
hers Dechant Zoltán Papp die besten 
Glückwünsche zu überbringen. Alle 
vier zeichnen sich durch beste körper-
liche und geistige Verfassung aus und 
waren über den Besuch der „Kirchen-

Bei Engelbert „Bertl“ Rabl (97), vlg. Wirt in Mit-
tertrixen

Bei Georg „Schursche“ Laurentschitsch (88), 
vlg. Jellen am Kulm

Bei Josef „Pepe“ Kummer (85), vlg. Gregori in 
Gattersdorf

Bei Konrad „Horst“ Pirker (89), vlg. Kriehs in 
Bergstein

räte“ sehr erfreut. In intensiven Ge-
sprächen wurde viel Historisches er-
örtert und dabei von den Damen des 
Hauses viel Köstliches aufgetischt.

Mögen euch alles erdenklich Gute, 
Gesundheit, Humor, Freude, Glück 
und Gottes Segen auf euren weiteren 
Lebenswegen begleiten.

Trampitsch Rudolf

Vier ehrwürdige Herren aus dem Kirchenbereich von St. Franzisci feierten 
im August und Anfang September ihre hohen Geburtstage. Engelbert Rabl, 
Horst Pirker, Laurentschitsch Georg und Josef Kummer können auf ins-
gesamt 359 Lebensjahre zurückblicken.

Die Pfarrhofwohnung hat nach 
 der Generalsanierung wieder  

neue Mieterinnen.

Wir von der Pfarre heißen euch 
Milena Mero und 
Ines Hornbogner 

herzlich willkommen  
und wünschen euch in Euren  

neuen vier Wänden alles Gute.
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Verabschiedung – Vinod Merugumala

Vinod Merugumala 
mit den Ministranten 
Victoria Hinteregger, 
Alexander Blaschitz 
und Meinhard 
Hinteregger und Dia-
konanwärter Klaus 
Smeritschnig

Am Sonntag, dem 30. August 2026, 
feierte Kaplan Vinod Merugumala 
seinen Abschiedsgottesdienst in unse-
rer Kirche.

Mit seinem Verantwortungsbewusst-
sein und vor allem seiner Herzlichkeit 
hat er im vergangenen Jahr den Weg 
zu uns gefunden. Besonders hervorzu-

Baumaßnahmen – 
Kirche – neue Fenster
Sehr viele Maßnahmen und Tätigkei-
ten wurden in den letzten Jahren in 
unserer „Franziscaner Kirche“ schon 
umgesetzt. Schritt für Schritt wurde 
saniert und renoviert und wir können 
schon sehr stolz auf unsere Kirche 
sein! 
Mit dem Austausch der Kirchenfens-
ter erfolgt ein weiterer Schritt.
Bis Ende Oktober sollten die neuen 
Fenster (Rahmen + Glas) in unserer 
Kirche eingebaut sein. Bedingt durch 
die Gerüste für die Einbauphase der 
Fenster werden die Rahmenbedingun-
gen für Messbesucher „interessant“ 
aussehen.

WICHTIG: Alle Gottesdienste im 
Oktober finden STATT!

Einladung
Unser Diakonanwärter 

KLAUS SMERITSCHNG wird am 
04.Oktober 

im Dom zu Klagenfurt 
zum Diakon geweiht. 

Zeitpunkt: 15:00 Uhr
Wir freuen uns auf dieses 

besondere Ereignis und alle sind 
HERZLICHST eingeladen!

 
  

 
 
 

             
_________________________________________________________ 

 

 

 
  

 

 
 

 
am Sonntag, 18. Oktober 2026 

um 8 Uhr 30 in der Kirche St. Franzisci 
  

Gesanglich umrahmt wird die Erntedankmesse 
vom “MGV Scholle Haimburg“ 

  

Nach dem Gottesdienst laden wir alle 
Kirchenbesucher wieder recht herzlich  

zu einer Agape im Pfarrhof ein 
 
 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen!  

  
 Trachtengruppe Waisenberg/Trixnertal 

     Einladung 
      zum Erntedankfest 

 

 

heben ist auch sein immenses Bestre-
ben, möglichst schnell die deutsche 
Sprache zu erlernen und der Lerner-
folg, den er bei seinen Messen unter 
Beweis stellen konnte.

Große Unterstützung erhielt er von 
Diakonanwärter Klaus Smeritschnig, 
der zu seinem „Coach“ und persönli-
chem Freund geworden ist.

Wir wünschen Vinod Merugumala al-
les Gute und viele neue bereichernde 
Erfahrungen in seinem neuen Pfarr-
bereich. 

DANKE!
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Aktuelles  
aus   

Klein St. Veit
Redaktion: Oswald Korak

Termine
04.10.2026 - Sonntag
08.30 Uhr Hl. Messe

11.10.2026 - Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

18.10.2026 - Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

Weltmissionsssonntag

25.10.2026 - Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

01.11.2026 - Sonntag
Allerheiligen

08.30 Uhr Hl. Messe

02.11.2026 - Montag
Allerseelen

10.00 Uhr Hl. Messe 
Anschließend Gräbersegnung

08.11.2026 - Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

Dankesmesse
„Wir sind niemals am Ziel, sondern immer auf dem Weg.“

Am Samstag, den 29. August feierten wir um 18.30 die Vorabendmesse mit Vinod als Dankesmesse 
für sein Wirken in unserer Pfarrgemeinde und überreichten ihm dafür ein kleines Geschenk.

Gemütlicher Dämmerschoppen bei Kuchen und 
Getränken mit Vinod.

Lieber Vinod, wir wünschen dir für 
deine kommende Aufgabe viel Erfolg, 
Freude und spannende Herausforde-
rungen auf deinem weiteren Weg in 
der neuen Pfarrgemeinde.

Der PGR von Klein St. Veit

(Vinod ist mit Wirksamkeit vom 1. September der 
Pfarre St. Veit an der Glan als Stipendiatskaplan zu-
gewiesen.)

Wortgottesdienst

Unsere Neubeauftragte zur Leitung von Wort-
gottesdiensten und Segensfeiern Frau Waltraud 
Vidounig und unser langjähriger Worgottes-
dienstleiter Johannes Laßnig

Ich, Waltraud Vidounig möchte mich 
ganz herzlich bei unserem Pfarrer 
Herrn Dechant Zoltán Papp bedanken, 
dass er mir das Vertrauen schenkt, und 
mir die Möglichkeit gibt Wortgottes-
dienste zu leiten. Ebenso möchte ich 
mich beim gesamten Pfarrgemeinde-
rat für die Unterstützung und das Ver-
trauen bedanken.
Ein herzliches Dankeschön auch an 
Johannes Laßnig für das erste ge-
meinsame Gestalten eines Wortgottes-
dienstes.

Waltraud Vidounig
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 Kärntner 
Volksabstimmungsfeier

 am Samstag, dem 
10. Oktober 2026 
um 18.30 Uhr beim 

Kriegerdenkmal Gurkerbrücke

Einladung
zur

Allen Geburtstagskindern 
im Oktober gratulieren wir 
und wünschen ihnen den 

Segen Gottes.

Der PGR von Klein St. Veit wünscht 
ganz herzlich zu den Geburtstagen 
Theresia Zechner (90), Klein St. 
Veit, Ingrid Wetternig (70) Klein St. 
Veit, Sylvia Korak (70) Klein St. Veit, 
Sabine Dreier (60) Klein St. Veit, 
Hans-Peter Pachatz (60) Gänsdorf, 
Johann Zippusch (60) Terpetzen und 
Martina Kosche (50) Terpetzen alles 
erdenklich Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen auf dem weiteren Lebens-
weg.

GeburtstageWir feiern in Klein St. Veit am 
18. Oktober 2026

um 10.00 Uhr 
den Weltmissionssonntag

Vor und nach der heiligen 
Messe gibt es die Möglichkeit, 
Schokolade und Gewürze aus 

fairem Handel zu kaufen.

Weltmissions Sonntag
Helfen Sie durch Ihre Spende:
IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500 
BIC: BAWAATWW  ·  Kennwort: WMS

18. Oktober 2026

Jetzt online spenden: www.missio.at/wms

Fo
to

s:
 S

im
on

 K
up

fe
rs

ch
m

ie
d,

 S
te

fa
n 

Cs
ák

y



Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein

St. Georgen am Weinberg | 10DIE BRÜCKE
Oktober 2026

Aktuelles  
aus   

St. Georgen 
Redaktion: Gerald Wedenig

Am Sonntag, 04.10.26, wird bei und 
nach der Heiligen Messe um 10:00 
Uhr der Erntedank gefeiert.  
Die Trachtengruppe Waisenberg Trix-
nertal (Obfrau Helga Dreier) lädt im 
Anschluss zu einer Stärkung bei Kaf-
fee und Kuchen sowie Suppen. Selbst-
verständlich gibt es auch verschiedene 
weitere Getränke.

Wie bereits vor Monaten angekündigt, wurden nun die am Kirchtum befindli-
chen „Dohlenschäden“ beseitigt. Hoffentlich bleibt der Turm möglichst lange 
so schön.

Stipendiatskaplan Anilkumar Kama 
wurde von der Obfrau des PGR Helga 
Dreier herzlich begrüßt.

Gottesdienstordnung 

Besonders wollen wir hier auf die 
Messe zum Weltmissionstag am 
11.10. und auf die Messe am Lam-
prechtskogel am 18.10. um 14:00 
Uhr hinweisen.

Im Oktober haben in unserer Pfarre drei 
Mitglieder großen Grund zur Freude, 
weil sie besondere Geburtstage feiern. 

So werden Stanislaus Dulc aus Wai-
senberg 89 und Mört Theresia am 
Frankenberg 93 Jahre alt. 
Der Pfarrgemeinderat gratuliert herz-
lich und dankt gleichzeitig für die 
jahrzehntelange Verbundenheit mit 
unserer Pfarre. 
Und seinen 80. Geburtstag feiert 
Fritz Lierzer in Waisenberg 5. 

Wir wünschen ihm und auch allen an-
deren Geburtstagskindern im Oktober 
Glück, Gesundheit und den reichli-
chen Segen Gottes.

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

4. 10. 27. Sonntag i. J. G

11. 10. 28. Sonntag i. J. G --- 8.30
Weltmission

18. 10. 29. Sonntag i. J.
Weltmission G

23. 10. 29. Freitag i. J. W --- ---

25. 10. 30. Sonntag i. J. G --- 8.30

31. 10. 30.Samstag i. J. W --- ---

1. 11. Allerheiligen
Sonntag W

2. 11. Allerseelen
31. Montag i. J. V --- kein

Gottesdienst

Termin
WOGO = Wortgottesdienst

L
it

u
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F
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e

St. Georgen

ERNTEDANKFEST
10.00

14.00 mit
Gräbersegnung

14.00
St. Lamprecht

Renovierung Kirchturm

Einladung 

Herzlich 
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Mit großer Freude konnten wir bei der 
am Anbetungstag von Dechant Papp 
zelebrierten Messe zwei Ministran-
ten begrüßen. Es sind das Sophia und 
Johannes, die Enkelkinder unseres 
Pfarrgemeinderates Seppe Opriesnig. 
Herzlich willkommen!

Zu Allerheiligen am 01.11.2026 feiern 
wir um 14.00 Uhr die heilige Messe 
und anschließend findet  die Gräber-
segnung statt.

Bei Erlmoser Ingrid aus St. Georgen, 
die wieder gespendet hat, und auch bei 
Katharina Jagoutz aus Kremschitz 
und Lotte Mairitsch aus Waisenberg 
bedankt sich der Pfarrgemeinderat 
herzlich.

PfarrblattspendenMinistranten Allerheiligen

Aktuelles  aus dem   
Pfarrverband Redaktion: Franz Pipp

Ich komme aus Indien und gehöre zur 
Diözese Vijayawada im Bundesstaat 
Andhra Pradesh, im Süden Indiens. 
Ich wurde am 24. März 1986 gebo-
ren. Meine Eltern heißen Asirvadam 
und Mariamma. Ich habe eine ältere 
Schwester und zwei Brüder, einen 
älteren und einen jüngeren Bruder. 
Leider habe ich im Jahr 2016 meinen 
Vater verloren. 
Bereits im Alter von zwölf Jahren bin 
ich in das Priesterseminar eingetreten. 
Nach 15 Jahren Ausbildung und For-

mation im Seminar wurde ich am 21. 
April 2014 zum Priester geweiht. 
Nach meiner Priesterweihe habe ich 
ein Studium zum Bachelor of Edu-
cation (B.Ed.) absolviert, mit den 
Schwerpunkten Englisch und Sozial-
kunde. In den folgenden Jahren durfte 
ich verschiedene pastorale Aufgaben 
in meiner Diözese übernehmen. 
Nach zehn Jahren meines priester-
lichen Dienstes entstand in mir der 
Wunsch, für einige Zeit außerhalb 
meiner Heimatdiözese zu arbeiten. 
Ich habe mit meinem Bischof darüber 
gesprochen, und er hat mir den Weg 
nach Österreich eröffnet.

Am 17. März 2025 bin ich in Öster-
reich angekommen. Die ersten drei 
Monate war ich in Klagenfurt. Seit 
Juli 2025 war ich als Stipendienkap-
lan in Bad St. Leonhard im Lavanttal 
tätig. Dort durfte ich ein Jahr lang mit 
den Menschen in der Pfarre leben, 
arbeiten und meinen priesterlichen 
Dienst ausüben.

Im September 2026 bin ich nun nach 
Völkermarkt versetzt worden. 
Ich freue mich sehr, jetzt bei Ihnen zu 
sein und mit Ihnen gemeinsam den 
Glauben zu leben und meinen priester-
lichen Dienst auszuüben. Ich bin sehr 
dankbar für die herzliche Aufnahme 
und für die freundliche Begrüßung in 
dieser Pfarrgemeinde. 
Ich möchte mich bemühen, die mir 
übertragenen Aufgaben mit Freude, 
Verantwortung und Gottes Hilfe zu 
erfüllen. Ich hoffe auf eine gute Zu-
sammenarbeit und auf viele schöne 
Begegnungen mit Ihnen. 
Bitte beten Sie für mich. Auch ich 
werde weiterhin für Sie und Ihre Fa-
milien beten. 
Vergelt’s Gott für Ihre herzliche Auf-
nahme und Ihr Vertrauen!

Mit herzlichen Grüßen und im Gebet 
verbunden. 

Ihr Kaplan Anil Kumar Kama

Liebe Pfarrgemeinden!

Mein Name ist Kama Anil Kumar 
(BA, B.Ed.).  
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Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

Samstag
bzw.

Vorabend

Sonntag
bzw.

Tag des Termines

4. 10.27. Sonntag i. J.
G

---
8.30 W

OGO
(Annem

arie)
18.30

7.00 Laudes (Klaus)
---

8.30
---

10.00

4. 10.27. Sonntag i. J.
W

11. 10.28. Sonntag i. J.
G

---
8.30 slow.

---
8.30

W
eltm

ission
---

10.00
---

10.00

18. 10. 29. Sonntag i. J.
W

eltm
ission

G
---

8.30
W

eltm
ission

---
8.30 W

eltm
ission u.

ERNTEDANKFEST
---

10.00
W

eltm
ission

---
10.00

W
eltm

ission
---

10.00
W

eltm
ission

23. 10.29. Freitag i. J.
W

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

25. 10.30. Sonntag i. J.
G

---
8.30

---
8.30 W

OGO
(Klaus)

---
8.30

---
10.00

---
10.00 St. M

artin
W

eltm
ission

---
10.00

31. 10.30.Sam
stag i. J.

W
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---

1. 11. Allerheiligen
Sonntag

W
---

8.30

2. 11. Allerseelen
31. M

ontag i. J.
V

---
18.30

---
8.30

---
kein

Gottesdienst
---

10.00

8. 11.32. Sonntag i. J.
G

---
8.30

---
8.30 slow.

---
8.30 St. Leonhard

Patrozinium
---

10.00
---

10.00
---

10.00 Vorstellung Firm
linge

11. 11. 32. M
ittwoch i. J.

hl. M
artin

W
---

---
---

---
---

---
---

---
---

10.00 Patrozinium
St. M

artin
---

---
---

9.00

15. 11.33. Sonntag i. J
G

18.30
---

---
8.30

---
8.30

---
10.00

---
10.00

---
10.00 Vorstellung EK-Kinder

22. 11. 34. Sonntag i. J
Christkönig

W
---

8.30 Patrozinium
St. Kathrein

18:30
Cäcilienm

esse
---

---
8.30

---
10.00

---
10.00

---
10.00

Cäcilienfeier

29. 11.1. Advent
V

---
8.30

---
8.30 KC

---
10.00

18.30
---

---
8.30

16.30 Advent-
eröffnung

10.00

1. 12.1. Dienstag im
 Advent

W
---

---
6.30 Rorate m

it
Patrozinium

---
---

---
---

---
---

---
---

---
18.30

6. 12. 2. Advent
V

---
8.30

---
8.30 W

OGO (Klaus)
 Kinder u. Jugend

---
8.30

---
10.00

---
10.00

7.00
Rorate

10.00
14.00 Seniorenm

esse

8. 12. M
aria Em

pfängnis
Dienstag

W
8.30

8.30 Volks-
gesang m

it Orgel
---

10.00
---

7.00
Rorate

---
10.00

10.00

13. 12. 3. Advent
Gaudete (rosa)

V
8.30

---
8.30 slow. KC

---
8.30

---
10.00

---
10.00

7.00
Rorate

10.00 Am
brosius

20. 12.4. Advent
V

---
8.30

18.30
GVG

---
---

8.30
18.30

---
---

10.00 m
it FF

7.00
Rorate

10.00

24. 12. Heiliger Abend
Christm

ette - Donnerstag
W

---
19.30

---
21.00

---
kein Gottesdienst
nach Klein St. Veit

---
21.00

---
15.00

Christm
ette

---
16.30

Christm
ette

---
16.30 Krippenandacht

22.15 Christm
ette

25. 12.Christtag -Freitag
W

---
kein

Gottesdienst
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

kein
Gottesdienst

---
10.00

Orchesterm
esse

26. 12.Stefani - Sam
stag

R
---

8.30
---

8.30 slow.
---

10.00
---

10.00 Patrozinium
m

it Pferdesegnung
---

10.00

27. 12. Sonntag
Fest d. hl. Fam

ilie
W

---
kein

Gottesdienst
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

10.00
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

10.00

31. 12.Silvester -Donnerstag
W

---
kein

Gottesdienst
17.00

---
17.00

---
kein

Gottesdienst
---

18.30
---

18.30

1. 1. Neujahr
Freitag

W
---

8.30
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

10.00
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

10.00

3. 1. 2. Sonntag nach
W

eihnachten
W

---
kein

Gottesdienst
---

8.30
---

kein
Gottesdienst

---
kein

Gottesdienst
---

10.00
---

10.00

6. 1. Erscheinung d. Herrn
Hl. Drei Könige M

ittwoch
W

---
8.30

---
8.30

---
10.00

---
10.00 W

OGO
(Klaus)

---
10.00

---
10.00

G
O
T
T
E
S
D
IE

N
S
T
O
R
D
N
U
N
G
 von 4. O

ktober 2026 bis 6. Jänner 2027

T
erm

in
W

OGO = W
ortgottesdienst

Liturgie
Farbe

St. M
argarethen

St. Franzisci
St. Georgen

Klein St. Veit
St. Stefan

Haim
burg

Völkerm
arkt

ERNTEDANKFEST
10.00

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->
ERNTEDANKFEST

10.00

Klaus SM
ERITSCHNIG wird m

it den weiteren Kandidaten Robert ALBERER, Gernold LAGGER und Josef Christian W
ALKER um

 15.00 Uhr im
 Dom

 zu Klagenfurt zum
 Ständigen Diakon 

und Lukas KROBATH zum
 Diakon als Priesterkandidat geweiht.

ERNTEDANKFEST
8.30

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

ERNTEDANKFEST
10.00

8.30 m
it

Gräbersegnung
11.15 m

it
Gräbersegnung

14.00 m
it

Gräbersegnung
10.00 m

it
Gräbersegnung

10.00 m
it

Gräbersegnung

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

14.00
St. Lam

precht
kein Gottesdienst

nach Haim
burg -->

ANBETUNGSTAG M
esse 9.00

Aussetzung 9.30 - 10.00

kein Gottesdienst
<-- nach St. M

artin

ANBETUNGSTAG M
esse 11.00

Aussetzung 9.00 - 12.00

10.00
15.30 Gräbersegnung

10.00
Gräbersegnung

10.00 St. M
artin

m
it Gräbersegnung

kein Gottesdienst
<-- nach St. M

artin

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

<- nach St. Georgen
kein Gottesdienst
<- nach St. Stefan

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->

kein Gottesdienst
<-- nach St. Stefan

kein Gottesdienst
nach Haim

burg -->


